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Kriminalitäts- und Verkehrsgeschehen

- Verdacht des Fahrens ohne Führerschein und Versicherungsschutz (Halberstadt) - Pkw entwendet
(Treseburg) - Brand eines Einfamilienhauses (Thale) - Fahrer eines E-Scooters kontrolliert (Wernigerode)

Verdacht des Fahrens ohne Führerschein und Versicherungsschutz
Halberstadt – Am Domplatz führten Beamte am 23.10. gegen 14:45 Uhr eine Verkehrskontrolle bei einem Radfahrer durch.
Hierbei stellten die Beamten fest, dass das Fahrrad über einen Elektroantrieb verfügt. Eine genauere Überprüfung ergab,
dass mittels der Unterstützung des Elektromotors eine Höchstgeschwindigkeit von bis zu 45 km/h erreicht werden kann.
Somit begründete sich der Verdacht, dass das kontrollierte Rad führerscheinpflichtig ist und dieses pflichtversichert werden
muss. Der Fahrer konnte weder einen Versicherungsnachweis noch einen Führerschein vorweisen. Die Beamten leiteten ein
Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts des Verstoßes gegen das Pflichtversicherungsgesetz sowie des Fahrens ohne
erforderliche Fahrerlaubnis ein. Zudem untersagten sie dem Mann die Weiterfahrt.

Pkw entwendet
Treseburg – In der Nacht vom 22.10. bis zum 23.10. drangen bislang unbekannte Täter in einen Hotelbetrieb in der Straße
Halde ein und entwendeten unter anderem einen Pkw.
Bei dem gestohlenen Pkw handelt es sich um einen Citroen C1 in der Farbe Blau, Baujahr 2022 mit HZ-Kennzeichen. Im
Bereich des Kofferraums befindet sich ein Aufkleber des Fußballvereins 1860 München. Darüber hinaus entwendeten die
Täter ein i-Pad 7 sowie Bargeld. Beamte leiteten Fahndungsmaßnahmen sowie ein Ermittlungsverfahren im besonders
schweren Fall des Diebstahls ein und sicherten Spuren am Tatort. Insgesamt entstand ein Sachschaden von circa 16.000
Euro.
Sachdienliche Hinweise zum Diebstahl bzw. zum Verbleib des Fahrzeuges erbittet das Polizeirevier Harz in Halberstadt unter
der Telefonnummer 03941/674-293.

Brand eines Einfamilienhauses
Thale – Am 23.10. gegen 16:45 Uhr ereignete sich der Brand eines Einfamilienhauses sowie mehrerer Nebengelasse in der
Margaretenstraße.
Nach bisherigem Erkenntnisstand brach das Feuer aus derzeit ungeklärten Ursachen auf einem Grundstück im Bereich eines
Nebengelasses aus. In der weiteren Folge griffen Flammen auf einen Carport sowie Teile eines Einfamilienhauses über.
Aufgrund einer möglichen Rauchgasintoxikation transportierten Rettungskräfte zwei Personen in ein Krankenhaus.
Das Nebengelass sowie der Carport wurden zerstört. Das Einfamilienhaus ist unbewohnbar. Ersten Schätzungen zufolge
entstand ein Sachschaden von circa 120.000 Euro.
Beamte beschlagnahmten den Brandort und leiteten Brandursachenermittlungen ein.

Fahrer eines E-Scooters kontrolliert
Wernigerode - Am 23.10. führten Beamte eine Verkehrskontrolle bei einem 46-Jährigen durch, der mit einem E-Scooter
gegen 15:30 Uhr die Breite Straße befuhr.
Am E-Scooter befand sich ein abgelaufenes Versicherungskennzeichen. Einen aktuellen Versicherungsschutz wies der 46-
Jährige nicht nach. Überdies begründete sich der Verdacht, dass der Fahrer unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln fuhr.



Ein Drogenschnelltest reagierte positiv auf Kokain, Amphetamin und Cannabis. Bei der Durchsuchung des 46-Jährigen
fanden die Beamten einen Joint sowie weitere Betäubungsmittel auf, bei denen es sich um Amphetamin handeln könnte.
Diese wurden beschlagnahmt. Die Beamten ordneten eine Blutprobenentnahme an und untersagten dem Fahrer die
Weiterfahrt.
Zudem leiteten sie Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts des unerlaubten Besitzes von Betäubungsmitteln und des
Verstoßes gegen das Pflichtversicherungsgesetz ein.
Sollte sich der Anfangsverdacht des Fahrens unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln im Ergebnis der Blutuntersuchung
bestätigen, muss der Fahrer mit 500 Euro Bußgeld, zwei Punkten und einem Monat Fahrverbot rechnen.
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